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14. 02. 2002 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 

 
Antrag  
der Fraktion der SPD  
betreffend Umsetzung des Mediationsergebnisses 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert zu erklären, warum im Raumord-
nungsverfahren das Mediationsergebnis nicht in vollem Umfang umgesetzt 
wird. 
 
Dazu gehören:  
 
1. die Vermeidung von Diskrepanzen in der Behandlung der Südbahnva-

riante im Mediationsverfahren, in der persönlichen Erklärung der Me-
diatoren und in den Unterlagen der Fraport AG zum Raumordnungs-
verfahren; 

 
2. die Berücksichtigung des "innovativen Lärmschutzkonzeptes" der 

Mediationsgruppe in den Unterlagen der Fraport AG zum Raumord-
nungsverfahren; 

 
3. die Vermeidung von Diskrepanzen bei der Verkehrsbelegung des Start- 

und Landebahnsystems zwischen Mediationsergebnis und Unterlagen 
der Fraport AG zum Raumordnungsverfahren; 

 
4. die Berücksichtigung des Lärmkonzeptes der Mediation für den zu-

künftig zu erwartenden Fluglärm in den Unterlagen der Fraport AG 
zum Raumordnungsverfahren; 

 
5. die Berechnung der Beschäftigungseffekte einer Flughafenerweiterung 

auf den Grundlagen der Mediation in den Raumordnungsunterlagen 
der Fraport AG. 

 
Wiesbaden, 14. Februar 2002 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Gerhard Bökel 
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